Pressemitteilung vom 15.5.2001

Politik-Programm für Jugend
GAL regt Stadtratsbesuche und Gespräche an

"Nicht die Jugend muss zur Politik kommen, sondern die Politik zur Jugend", das meint GAL-Stadträtin Ursula Sowa und bittet in ihrem jüngsten Antrag OB Lauer, innerhalb der Stadtverwaltung ein Programm auszuarbeiten, das Jugendlichen die Kommunalpolitik näher bringt. Ihrer Einschätzung nach wäre es ein Weg, Klassen der Bamberger Schulen konkret anzusprechen, in Sitzungen des Stadtrats einzuladen, Gespräche mit Oberbürgermeister, Verwaltungs- und Stadtratsvertretern zu vermitteln und zudem unterrichtsbegleitende Vorträge und Materialien beizusteuern. Innerhalb des Rathauses solle eine direkte Kontaktperson für interessierte Lehrkräfte benannt werden.

Ziel des Programms muss es nach Ansicht der GAL-Fraktionschefin sein, das politische Geschehen konkret verständlich zu machen und so Interesse dafür zu wecken. Gerade in der Kommunalpolitik könne dies durch direkten Kontakt mit Entscheidungsträgern gelingen. "Angesichts der immer stärkeren Politikverdrossenheit, gerade bei Jugendlichen, ist es Aufgabe des gesamten Stadtrats und der Verwaltung, diese jungen Bürger und Bürgerinnen zu sich einzuladen", betont Ursula Sowa und hofft in der Sache auf Unterstützung über alle Fraktionsgrenzen hinweg.

